
xx.                                                                                                                   22. Juli 1468 
 
Burkart von Richenbach, Vogt zu Maienfeld, ersucht den Churer Viztum Jos Anrig um 
Antwort auf das in Abschrift beigesetzte, an sie beide gerichtete Schreiben von Ulrich 
von Brandis, Vogt zu Feldkirch, betreffend seine Bitte, zu ihm zu kommen, um die Stel-
lungnahme Sigmunds von Österreich in einer nicht näher erläuterten Angelegenheit zu 
vernehmen oder einen Gerichtstag für weitere Verhandlungen nach Maienfeld einzu-
berufen. 

 
Or. (A), StadtA Chur, RA. 1468.011. – Pap. 22,2/32,5 cm. – Anschrift: Den frommen vnd be-
schaidnen Burkartan Richenbach, voggt zuo  Mayenfeld, vnd Jos Anrigan, vitztum zuo  Chuo r, vnssern 
lieban besondern vnd guo ttan fru' ndan. 

 
|1 V

o
richa) fryher zuo  Brandiss1, |2 vogt zuo  Vae ldkirch2. 

|3 V' nser gunstig gruo ss vnd fru' ntlich dienst zuo vor, lieben fru' nd. |4 V' wer wae rbung, so ir  
nae chst diser gegenwirtigen loe ff halb zuo  |5 vns getan habint, haben wir an v' nsseren gnae di-
gen heren hertzog |6 Sygmunden von O

e
sterich3 etc. gebrav cht vnd vestandenb) an si-

ner |7 gnad daran nicht anders dann guo t geuallen, alss sin gnad v' nss |8 desshalb witer mit 
v' ch zuo  reden c) beuolhen haut. Darumb be- |9 gae ren wir an u' ch ae rnstlich, v' ch mitt sambt 
ettlicher denn trae ffen- |10 lichisten von gerichten, so ir darzuo  gehaben mu' gend vnd so 
erst |11 das gesin mag, allhae r zuo  v' ns gen Fae ldkirch zuo  fue gen vnd |12 nitt vssbeliben, soe - 
lich v' nsers gnae digen heren gevallen vnd |13 mainung zuo  vae rnae mmen. Ob ir aber kains  
wae gs also hae rkommen |14 moe chtind, so wellen v' ns doch ainen fu' rderlichen tag gen |15 
Mayenfae ld4 der sachen halb bestimmen, so wellen wir an v' nsser |16 bottschafft der 
ding halb vnderricht zuo  u' ch senden vnd be- |17 gae ren des v' wae r antwirt by dem botten. 
Datum vff Maryen |18 Magdalenen tag anno etc. LXVIII°. 
|19 Paul Renttlin, hoptman |20 zuo  Vae ldkirch. 
 
|21 Lieber vitztum5, als v' ns diser brieff, des abgeschrifft v' ch hie |22 schick, baiden mitt 
der v' bergeschrifft wisst, fue g ich v' ch |23 zuo  wissen, dass ich von stund an mitt disen brieff 
gen Tav faus6 |24 ritt, vnd wass darzuo  gerauten wirt, wellen wir enden vnd |25 vnuerzogen-
lich anttwirt gen, alss das der brieff wisst. Dess- |26 glich mu' gend ir v' ns ouch gen 
Mayenfae ld vnuerzogenlich |27 laussen wissen, wass u' ch gefellig darin sy. 
|28 Burckart von Richenbach7, |29 vogt zuo  Mayenfae ld. 
 
a) A. – b) A, anstatt verstanden. – c) Es folgt durchgestr. beh.  
 
1 Ulrich v. Brandis, 1452-†1486. – 2 Feldkirch, Vorarlberg (A). – 3 Sigmund, Herzog v. Österreich, 
Steiermark, Kärnten und Krain, Graf v. Tirol, *1427-†1496. – 4 Maienfeld, Gem. u. Kr. GR (CH). – 5 Jos 
Anrig, Viztum zu Chur. – 6 Davos, Gem. u. Kr. GR. – 7 Burkhart von Richenbach, 1468-1480 wiederholt 
Vogt von Maienfeld. 
 

 

 


